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Geistreiche Zitate

Fr. 22.06. Aufbau der Büchermeile ab 17:00 Uhr (neues Lager
   und Gemeindehaus St. Nicolai)

Sa. 23.06. Büchermeile von 10:00 - 15:00 Uhr im Gemeinde-
  haus St. Nicolai, Eulenstraße

Sa. 29.06 - 01.07  Auftankfest des CVJM LV in Marwede. 

   Schnell noch anmelden!

Juli
So. 15.07. Info-Redaktionsschluss !

Mo. 23.06. Beginn Sommerferien - Gruppenpause

Vorschau  So. 05.08.   Start in die Sommerfreizeit

Terminänderungen sind jederzeit möglich

Bei gleicher Geistlosigkeit kommt es auf die Körperfülle an.
Ein Dummkopf sollte nicht zuviel Raum einnehmen.
(Karl Krauss, österreichischer Kritiker, 1874-1936))

Kapital läßt sich beschaffen, Fabriken kann man bauen, 
Menschen muss man gewinnen.
(Hans Christoph von Rohr, deutscher Topmanager, geb. 1938)

Alter ist noch immer das einzige Mittel, das man entdeckt hat,
um lange leben zu können.
(Daniel Francois Auber, französischer Komponist, 1782-1871)

Erfolg besteht darin, dass man genau die Fähigkeit hat,
die im Moment gebraucht wird.

(Henry Ford, amerikanischer Automobilproduzent, 1863-1947)
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      2012

Rückblick:  Zockernacht Nr 13 / Bürgerfrühstück / Abschied JSZ 

Reif für die Insel?

Für 
Kinder und 
Jugendliche  
von (8) 9 - 17 

Jahren 

Was  
ist das

denn nun wieder?

Letzte Chance - nur  noch  wenige Plätze frei!

Büchermeile
23. JuniGemeindehaus 

St Nicolai

10-15.00 Uhr



222

Jemand Anders.

„Freiwillige vor“ Und die Finger flogen 
in die Höhe, so habe ich es während 
meiner Jungscharzeit oft erlebt, und 
auch danach. Es wiederholte sich in 
meinem Leben immer wieder und 
setzte sich offenbar fest, das: “Lasst 
euch vom Geist Gottes entflammen“, 
wie es in der Übersetzung   „GUTE 
NACHRICHT“ heißt. 

„Ja damals“ höre ich den Einen oder 
Anderen sagen. – Wieso damals? 

Das Wort Gottes ist bis heute das Glei-
che geblieben. Ich denke es liegt an 
uns, ob wir bereit sind uns einzuset-
zen. Keine Gemeinschaft, egal wie 
groß oder klein, kann ohne gegensei-
tige liebevolle Hilfe ihrer Mitglieder 
überleben oder gar wachsen. Jede 
und Jeder von uns kann helfen auch in 

unserem CVJM. Es gibt zahlreiche 
Möglichkeiten. 

Das kann sein: Austragen des Infos, 
Zupacken bei der Büchermeile, 
Spenden finanzieller oder materiel-
ler Art geben, Wissen und Berufser-
fahrung einbringen, Freizeiten 
planen oder mit durchführen, oder, 
oder....   

Wer will kann,  nur wollen muss 
man müssen. –Mich  erschreckte 
vor einiger Zeit eine „Todesanzeige“ 
einer Kirchengemeinde als sie 
schrieb: 

„Die Nachricht vom Tod unseres Bru-
ders Jemand Anders, eines der wert-
vollsten Mitglieder unserer 
Gemeinde, hat uns alle erschüttert. 
Bruder Anders hinterlässt eine Lü-
cke, die sich nur schwer wird 
füllen lassen. Jemand Anders hat 

„Die brüderliche Liebe untereinander sei herzlich. 
Einer komme dem anderen mit Ehrerbietung zuvor. 
Seid nicht träge in dem, was ihr tun sollt. 
Seid brennend im Geist. Dient dem Herrn!“ 

 (Röm. 12, 10 +11 )
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Krökelturnier in Bissendorf - Der CVJM Sarstedt ist Vizemeister 
Dieses Jahr haben sich zwei Sarstedter Mannschaften Ende April zum 
Krökelturnier nach Bissendorf aufgemacht, um dem seit Jahren favorisier-
te Krökelpaar „Pinky and Brain“ die Stirn zu bieten. In Bissendorf wurde 
man herzlich empfangen und das Turnier startete mit einer Andacht zum 
Thema Fairplay. 10 Mannschaften spielten am Nachmittag um den Titel 
mit viel Spaß und Ehrgeiz. Für das leibliche Wohl war stets mit Crêpes und 
kleinen Pizzabrötchen gesorgt. Doch im Halbfinale musste sich das eine 
Sarstedter Team um Clemens Garve und Julian Kregel  sehr knapp dem 
Favoriten beugen. Das andere Team um Malin Kleuker  und Alexander 
Garve traf dann auf „Pinky and  Brain“ und konnte eine Niederlage im 
Finale nicht abwenden. Doch am Ende 
sprangen der 2. und 3. Platz heraus. Der 
sehr unterhaltsame Nachmittag mit an-
deren CV‘ern ging schnell vorbei und 
somit bleibt eine Revanche fürs nächste 
Jahr offen.

Wir haben einen Krökeltisch!
Während ein der einen Ecke am 
neuen Schrank gebaut wird, bauen 
einige Jungscharler den Krökeltisch 
auf. Man muss eben Prioritäten 
setzen. Dieser Tisch war einst auf 
Quellerdünen, wurde dann nach 
Oldau verfrachtet und steht nun als 
Spende des CVJM Landesver-
bandes bei uns. Danke und Supi!

kurz berichtet
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kurz berichtet
11.04. Der neue Vorstand ist offiziell im Amt

In einer kleinen, aber feinen Zeremonie in der 
St. Paulus Kirche fand die Verabschiedung der 
Mitglieder statt, die den Vorstand verlassen 
hatten. Anschließend wurde der neue Vorstand 
durch Pastor Borcholt mit dem Segen Gottes 
und Worten zu Johannes 17,21 (Auf dass sie alle 
Eins seien) ins Amt geschickt und damit quasi 
auf den CVJM Sarstedt losgelassen. Die an-
schließende Mitarbeiterkreissitzung gestaltete sich anderes als 
sonst und führte neben vielen Keksen und einigen Fragekärtchen 
über Gott dazu, dass alle am Ende im Stuhlkreis um eine Flipchart 
herum saßen. Ein schöner Start.

April April Teil 2
Entgegen allen Unkenrufen: Der Bericht der Jahreshauptver-
sammlung war KEIN Aprilscherz - also wirklich!

Was soll das denn hässliches sein?
Das ist ein sogeannter QR-Code. Das Internet wird immer mobiler 
und viele können mit ihrem Handy aufs Internet zugreifen. Und 
dann immer die lange Homepageadresse www.cvjm-sarstedt.de 
einzutippen um mal eben die neusten Vereinsdaten abzufragen ist 

doch lästig - also knipst das Handy diesen Code 
und ZACK landet man sofort auf unserer Web-
seite - ohne lästiges eintippen. Deshalb taucht 
das Ding hier im Info auf - und ab und an auch 
im Schaukasten. Wer hat ein Smartphone? Pro-
biert es gleich mal aus.

333333333

Werner

- Anzeige - 

unserer Gemeinde seit vie-
len Jahren angehört, und er hat 

weit mehr geleistet, als man norma-
lerweise von einem Menschen er-

warten kann. Wenn etwas erledigt 
werden musste, wenn Hilfe nötig war 
oder man einen Zuhörer brauchte, wie 
oft hieß es einstimmig: Das soll  Je-
mand Anders machen. Gerade wenn 
Freiwillige gesucht wurden, so war es 
selbstverständlich, dass er sich zur 
Verfügung stellte. Jemand Anders war 
ein wunderbarer Mensch, manchmal 
fast ein Übermensch. Aber ein Einzel-
ner kann nicht alles tun. Um die 
Wahrheit zu sagen: Man erwartete zu 
viel von Jemand Anders.“

Was erwartest Du? Bringst Du dich 
selbst gerne ein und lässt Du dich von 
Gottes Liebe anstecken?  Dann trage 
sie weiter und stecke andere mit an. 
Aus einer kleinen Flamme kann ein 
großer und kräftiger Brand werden.

Du hast die Möglichkeit 
„Brandstifter“ Gottes zu sein. Lang zu 
und lass Dir diese Chance nicht entge-
hen, selbst dann nicht, wenn Du dir 
dabei auch mal die „Finger verbren-
nen“ solltest. Eventuell notwendige 
„Löschhilfe“ gebe ich dir gern. 

Amen.
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Haltestelle
Ansprechpartner: Gero Grübler, Tel. 05066/3186

Offene Tür

anhalten

 ....die Stelle zum klönen,

lachen und entspannen. 

Kaffee auftanken

Hauptsächlich 

für alle, die

 vor 1980

geboren sind!

sacken lassen

durchatmen

genießen

ausprobieren

Die Türen des Jugendheimes Giebelstieg öffnen ab 20.00 Uhr. 

Wir treffen uns im gemütlichen hinteren Raum.

Willkommen in der Haltestelle!

wohlfühlen

Immer Donnerstags - 

Kerzen

hinsetzen

Wochenend und Sonnenschein....

Den Tag ausklingen lassen

Keine Haltestelle am  28 . Juni -
 letzte Haltestelle vor der 
Sommerpause am 19. Juli

Fr. 
15. Juni und 

Fr. 13. Juli, jeweils 
um 20:00 Uhr.  Gasthaus 

Ernst, Groß Förste. Wir haben 
Plätze frei! Sie können / Du kannst 

mitmachen! Interesse? Dann bitte bei Elke 
Fechner anrufen oder einfach mal reinschauen! Gäste 

sind übrigens - unabhängig von einer Mitgliedschaft - zu jedem 
Kegelabend willkommen!

Kegelgemeinschaft
Ansprechpartner: Elke Fechner, Tel. 05066/1334

ab 50 Jahre

Weitere Veranstaltungen und Termine s. unter KOFF

Samstag, 23.06.
Büchermeile 

Samstag, 23.06.
Büchermeile 

212121212121212121

- Anzeige - 

Die Sommerfreizeit 

platzt mit 81 Leuten 

aus allen Nähten. So-

gar die Krankenzimmer müssen als normale Schlafräume herhalten. Im Vorder-

grund versucht gerade eine kleine Ulrike aus dem Bild zu flüchten. Es ist die Zeit 

der Jungscharen mit so klingenden Namen wie Florain Geyer, Sturmvogel oder 

Silbermöve. Und Albert Schweizer, die nach der Sommerfreizeit von Werner Oth-

mer und Axel Schildhauer gegründet wird. Sprecht Werner und Axel bloß nicht 

darauf an - sie werden nicht aufhören davon zu erzählen.

Sommer 1965 

Haus Berlin, Hohegeiß
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Alles was auf der Erde geschieht, 
hat seine von Gott bestimmte Zeit:

eine Zeit zum Geborenwerden und eine Zeit zum Sterben,
eine Zeit zum Pflanzen und eine Zeit zum Ernten,
eine Zeit zum Weinen und eine Zeit zum Lachen,
eine Zeit zum Reden und eine Zeit zum Schweigen.   Prediger 3

Mit den Versen 1-9 aus dem Prediger Salomo haben wir Abschied
genommen von unserem Kegelbruder und langjährigen Freund

    
   Frank Wezurek

 *12.6.1925      30.11.2011

Wir sind dankbar, lieber Franz, dass wir Dich so lange unter uns haben durften. 
Gerne erinnern wir uns an Deine „Springerdienste“ bei den Kegelabenden und an Deine 
manchmal schelmischen Worte. 
Wir sind traurig, dass wir Dich nun nie mehr bei uns haben können..

Deine Kegelgemeinschaft mit Freundeskreis
im CVJM Sarstedt

- Anzeige - 

555555555

Ansprechpartner: Marc Henry Bokelmann, Tel. 05066/7992

Chill-Kröten

Volleyball
Übungsleiter: Klaus Kraß, Tel. 05066/984441

Die Treffen finden statt am: 12. + 26.06. / 10.07.

Sporthalle
Gymnasium

Sarstedt

Jeden Dienstag 20:30 Uhr bis22:00 Uhrnicht in den Ferien...

Für Alle

von 18 bis 88 !

Samstag, 23.06.
Büchermeile 

Samstag, 23.06.
Büchermeile 
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Freitags von
16:30 bis 18:00 Uhr !!!

Die Gruppe für
Mädchen und Jungen

von 10 bis 13 (14) Jahren

im Jugendheim Giebelstieg
(St.Paulus Kirche, Matthias-Claudius-Str. 19-21)

Chaos-Kids
Ansprechpartner: Laura Möller, Tel. 62980, 

Marc Henry Bokelmann, Tel. 7992

- Anzeige - 

Wir freuen uns auf Euch:  Laura & Marc

01.06.  08.06.   

15.06.   22.06.   

29.06.   06.07.  

13.07.  20.07.  

Samstag, 23.06.
Büchermeile 

Unsere
nächsten Treffen

...und dann: Frohe Sommerferien!

191919191919191919

Freizeit 2012

Die Anmeldung kann in den Gruppenstunden, bei allen 
Mitarbeitern des CVJM Sarstedt und bei Sandra Kießlich, 
Giesener Str. 20, 31157 Sarstedt, Tel.: 0163-8486084, 
abgegeben werden.
Weitere Informationen können auch unter der E-Mail 
freizeit@cvjm-sarstedt.de eingeholt werden.

Für Mitglieder des CVJM Sarstedt:  410,- €

Kosten der Freizeit

Für Nichtmitglieder aus dem

Landkreis Hildesheim:   440,- €

Für Nichtmitglieder aus anderen Landkreisen bitten wir um 
Rücksprache mit uns.

Im Preis sind enthalten:
Die Hin- und Rückfahrt nach Spiekeroog Unterkunft und 
Vollverpflegung vor Ort, Kurtaxe und die Wattwanderung.

Die Freizeiten werden von einem erfahrenen Gruppenleiter-Team 
begleitet und inhaltlich gestaltet. Die Gesamtorganisation und 
pädagogische Leitung übernimmt in diesem Jahr Sandra Kießlich.

Noch vier Plätze fr
ei

Anmeldeformular bei www.cvjm-sarstedt.de
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Zwölf Tage zusammen unterwegs sein, Spiel und Sport, 
Abenteuer, Kutterfahrt, Schwimmen in der Nordsee und vieles 
mehr!

Im Osten der Insel befindet sich, eingebettet zwischen den Dünen und 
in unmittelbarer Strandnähe, die Freizeit- und Jugendbildungsstätte 
Quellerdünen. Spiekeroog gehört zum Nationalpark Niedersächsisches 
Wattenmeer und wird wegen seiner kleinen Kiefernwäldchen auch die 
„grüne Insel“ genannt.
Unser Haus liegt ca 20 Minuten außerhalb des Ortes Spiekeroog und ist 
ideal, um eine einmalige Freizeit zu erleben und dabei nicht gleich jeden 
zu stören.
Natürlich werden wir auch viel Zeit zum Faulenzen und Träumen haben. 
Der riesengroße Sandstrand in der Nähe lädt so richtig zum Austoben, 
Wettbuddeln, Volleyball und Fußballspielen ein.
Als Menschen, die Jesus kennen, können wir es uns natürlich nicht 
verkneifen, auch von ihm zu erzählen.

Für 
Kinder und Jugendliche  von (8) 9 - 17 Jahren 

Freizeit 2012

05. - 17.08.2012

www.cvjm-lvh.de

777777777

KOFF
Ansprechpartner: Werner Othmer, Tel. 05066/3209 ab (50) 55 Jahre

Zu unseren Veranstaltungen sind  auch SIE / bist  auch 
DU  jederzeit herzlich willkommen. Ein Besuch bei uns 

ist nicht von einer Mitgliedschaft abhängig.

Donnerstag, 21.06.
Frauen-Treff - 19:00 Uhr, Dionysos Restaurant, Weberstr. 30
Männer-Treff - 19:00 Uhr, Sylvia`s Salatbar, Steinstr. 38 (Hahnenstein)

Sonntag, 03.06.
Trinitatis - 10:00 Uhr St. Nicolai Kirche. In diesem Gottesdienst wird u.a. 
auch Werner als langjähriger Kirchenvorsteher verabschiedet. Zu Kaffee 
und Kuchen bist Du anschließend im Turmraum herzlich eingeladen.

Donnerstag, 28.06.
Spieleabend - 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, Eulenstraße.

Donnerstag, 19.07.
Spieleabend - 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, Eulenstraße.

Samstag, 23.06.
Büchermeile - 10:00 bis 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, 
Eulenstraße. Wer spendet wieder einen Kuchen und/oder hilft ab 15:00 
Uhr mit beim Abbau und Aufräumen? Bitte bei Werner (Tel. 3209) melden.
Sonntag, 24.06.
Johannisfest - Boksberg-Wäldchen. Näheres im Gemeindebrief 
„Einblick“ und bei Werner.

VORSCHAU   VORSCHAU   VORSCHAU   VORSCHAU   VORSCHAU

Sa. 01. Sept. - Tagesfahrt in die Lüneburger Heide. Näheres im August-
Info.

Do. 08 - So. 11. Sept. 2013 (!) - Kegelfahrt ins Havelland. Termin bitte 
schon notieren!
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„Ach, der Gero will ja wieder alle 
Spiele vorgestellt haben“, seufzt 
Dirk Grieger vom Spieleladen Pöp-
pel &CO. Dann setzt er sein sym-
pathisches Grinsen auf und macht 
weiter mit der Vorstellung der 
mitgebrachten Highlights. 
„LAKOTA hat etwas mit Geschick-
lichkeit zu tun und setzt da an, wo 
JENGA aufhört…“

Seine Stimme dringt in jeden Winkel. 
Alle anderen sind still im Gruppenraum 
der Blockhütte im Anne-Frank Haus in 
Oldau. 25 Augenpaare schauen gebannt 
auf Dirk Grieger, der Spiel um Spiel vor-
stellt. 25 Beinpaare schaben mit den 
Hufen und wollen loslegen. Und dann 
bricht der Bann nach der letzten vorge-
stellten Verpackung. „Lasset die Spiele 
beginnen!“ rufe ich ein wenig zu theat-
ralisch. Aus dem ehedem wohlgeord-
neten Sitzkreis wird ein bunter und 
wuselnder Haufen. Schnell bilden sich 

Grüppchen um die noch eingeblister-
ten Spiele zu den Tischen zu tragen. 

Ganz klar: Die Zockernacht Nr 13 star-
tet in den ersten Abend.

Neue Brettspiele werden geöffnet, die 
Chipstüten kreisen und die Geräusch-
kulisse wird unterschiedlich. An einem 
Tisch wird sofort losgelegt und langes 
Gelächter erfüllt den Raum. Einen 
Tisch weiter rauchen die Köpfe beim 
Versuch, die Anleitung von SCHEIBEN-
WELT auf Anhieb zu verstehen. Und 
noch etwas weiter kämpfen einige mit 
der Verpackung eines anderen Spiels. 

Später und später wird der Abend. 
Und je mehr Zeit vergeht, desto ein-
facher werden die Spiele. DER 
GROßE WURF ist eine Art Ostfriesen-
roulette, bei der Würfel in eine Are-
na geworfen werden und schnell 
wieder herausgenommen werden. 
„Dieses Spiel kann man auch nachts 
um vier noch spielen“ meint Patrick 
Bauch und ist sehr angetan.

04. - 06.05.2012

„Lasset die Spiele beginnen!“
Spieleseminar „Zockernacht“ in Oldau

171717171717171717

Vor zehn Jahren

Monatsspruch
(Juli)

Mit welchem 

Maß ihr messt, 

wird man euch 

wieder messen.  

Markus 4,24

Juni

10.06. Gero Grübler
15.06. Klaus Kraß
 Lukas Bente
28.06. Dieter Cleve

Juli

02.07. Birgit Weiß
 Lennard Homey
11.07. Sabine Leopold
 Alexander Garve
15.07. Philip Heinze
21.07. Axel Peters
22.07. Judith Göttel
27.07. Walter Othmer

Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch!

Wenn Du nicht möchtest, dass dein Geburtstag im Info erscheint, 
gib bitte dem Info-Redaktionsteam Bescheid.
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KOFF bei dem ersten Bürgerfrühstück

-wero-

Das sagten sich auch einige 
KOFF Mitglieder und nahmen 
am Sarstedter-Bürgerfrüh-
stück teil. Mit Körben, Kisten, 
Kasten, Taschen, Rucksäcken 
und großen Rollkoffern roll-
ten sie an. Und dann ging’s 
los. Pünktlich um 9:30 Uhr ka-
men sie aus allen Ecken angekrochen und 
schnell waren  zwei Tische reserviert. Jetzt 
wurde ausgepackt: Frei nach dem Song: 
„Noch’n Toast, noch’n Ei, noch’n Kaffee 
noch’n Brei, etwas Butter, Marmeelaaa-
de“ und die Tische füllten sich zusehends. 
Tilsiter, Gouda, Harzer Roller, Camem-
bert, harte Mettwurst, Streichmettwurst, 
Leberwurst, Wurst in Dosen, roher Schin-
ken, geräucherter Schinken, Schwarzwäl-
der Schinken, Hinterschinken, 
Vorderschinken, gekochter Schinken, 
Wildblütenhonig, Lindenhonig, Rapsho-
nig, Eukalyptushonig, Blütentracht, 
Schwarzbrot. Korbbrot, Gersterbrot, 
Toastbrot, Knäcke-
brot, Senfeier, verlo-
rene Eier, harte Eier, 
weich gekochte Eier, 
Bananen, Apfelsinen, 
Äpfel gleich mundge-
recht geschnitten, Zi-
tronen, saure 
Gurken, süße Gurken, 

Spreewälder Gurken, dicke Gur-
ken, dünne Gurken, Dill-Gurken, 
Zwiebeln, schwarzer Pfeffer, wei-
ßer Pfeffer, Meer-Salz, Salinen-
Salz, Currypulver, Paprika-Pulver, 
Kümmel, Tomaten, Butter, Marga-
rine, Schweineschmalz, Gänse-
schmalz, Bohnenkaffee, 

koffeinfreier Kaffee, Caro einfach, roter 
Tee, Malven-Tee, Pfefferminztee, Kamil-
lentee, grüner Tee, schwarzer Tee, Früh-
stückstee. Unsere KOFF-Mutti Rita hatte 
aber auch an alles gedacht. Es sollte ja 
schließlich keiner hungern und dursten. 
Werner setze dann noch eine Flasche Sekt 
oben drauf. 

Es war wirklich an alles gedacht. Bröt-
chen, Milch,  Zucker und eine sehr gute 
Mehrfrucht-Marmelade wurde von den 
Organisatoren dieser wirklich gelungenen 
Veranstaltung geliefert.  Trinkgefäße, 
Messer, Gabeln, kleine Löffel, große Löf-

fel, Suppenlöffel, But-
terbrotsbretter und 
/oder Teller musste sich 
aber jeder Teilnehmer 
selbst mitbringen. Das 
war auch okay! Neu-
Auflage im nächsten 
Jahr? Wir sind wieder 
dabei!  Und Du?

21.04.2012

„Gemeinsam isst besser“

999999999

Von Freitag bis Sonntag wird durchge-
spielt. Immer wieder gruppieren sich 
andere Leute um Spiele. Einige helfen 
aus, wo neue Spielanleitungen nur 
schwer begriffen werden. Wieder an-
dere schnappen sich eine Packung vom 
Stapel und rufen „Wer spielt jetzt mit 
mir FREMDE WELTEN?“ und hat sofort 
Spielpartner an der Hand.

Wer nicht mehr spielen mag, nimmt 
sich eine Auszeit. Wer durchmachen 
will, macht durch. Und Patrick sieht am 
Samstagmorgen aus, als hätte er tat-
sächlich nachts um vier noch DER 
GROßE WURF gespielt.

Unterbrochen werden die Spielrunden 
nur von den Mahlzeiten und den gele-
gentlichen Austauschrunden, in denen 

die Spiele bewertet werden. Dirk Grie-
ger freut sich darüber, denn er muss 
wissen, ob die Spiele spielbar sind. So 
schneidet BURST ganz schlecht ab. 
„Damit würde ich noch nicht einmal 
Feuer anzünden“ meint Eike Eggeres 
bestimmt.

Fazit: Ein lockeres Wochenende im Na-
men des CVJM Landesverbandes, des-
sen Organisation und Erleben mir 
immer wieder Spaß macht. Es wird 
einem aber auch leichtgemacht. Und 
dafür danke ich allen Besuchern, Hel-
fern und der Küchenbesatzung in Ol-
dau, die uns wie immer gut versorgte. 
Und natürlich Dirk Grieger, ohne des-
sen Spiele so ein Wochenende nicht 
möglich wäre.

Spieleseminar „Zockernacht“ in Oldau

Gero
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Eine perfekte Abschiedsgruppenstunde

Bye Bye Jungscharzwerge

Am 23.03.2012 um 19:00Uhr war es dann leider soweit…
Die vorerst letzte Gruppenstunde der Jungschar-Zwerge begann. Und diese sollte einfach 
ein Highlight werden. Der Schlüssel zum Erfolg lag einfach in der Mischung: 4 tolle Kinder 
und ihre Eltern und 2 supermotivierte und top gelaunte Teamer. Und wenn ich jetzt 
vorweg sage, dass der Abend/die Nacht/der Morgen ein unvergessliches Erlebnis waren, 
verrate ich nicht zu viel…
Die Mischung macht´s....

Lustig war dieser
Abend allemal
Ueberdrehte Kids und lustige Teamer
Ritten sich in den Spaß immer weiter rein-
Abenteuer pur.

Punkt 19:00Uhr begann die letzte Gruppen-
stunde
In den Gruppenräumen des CVJM Sarstedts 
mit der
Ankunft der Kids.

Mit dabei waren natürlich 
Allerlei Dinge wie Kuscheltiere, Schlafsachen, 
Süßigkeiten, Luftmatratzen, DVD’S  und Bas-
telsachen
Rundum gelungen war schon der Start in den 
Abend:
In der Küche ging es beim Kochen heiß her…
Chicken Nuggets mit Pommes waren für alle 
eine Gaumenfreude.
Erst nach dem Essen gab es dann die ersehn-
ten Süßigkeiten ;-)
Laut und lustig ging es weiter, als

Es hieß: „Alle mal herhören! Let’s get the 
party started! “

Mit Farbe, Pinsel und allerlei Bastelmateri-
alen wurden Bilderrahmen
Individuell gestaltet, als Andenken an diesen 
Tag, der
Leider viel zu schnell vorbei ging… :(
In die Bilderrahmen kamen zum Schluss 
Fotos…für
Alle das gleiche natürlich!

Mitten in der Nacht hieß es dann Bettruhe, 
wobei
Eine Gute-Nacht-DVD nicht fehlen durfte.
Lauter müde Gesichter guckten gespannt was 
Shaun und Co anstellten bevor alle dann end-
gültig
In einen Tiefschlafen fielen.
Sieben Uhr! Der Wecker klingelt! Aufstehen! 
Muss das sein?
Sicherlich! Denn schon bald sollten hungrige 
Eltern zum
Abwechslungsreichem Frühstück vor der Tür 
stehen.  

Essen lautete nun das Stichwort! Doch nicht 
lange, denn kurze Zeit später ging es
Mit allen raus in den Garten,

151515151515151515

Jahr. Was doch eine Unachtsamkeit alles 
auslösen kann! [Eigentlich ein „Fehler“ 
aus den 70er Jahren im CV Bennigsen, den 
bis heute niemand korrigieren wollte [Die. 
Red.]]

Aber dann schlug er zu, der „April-Druck-
fehler-Teufel“ (ADT)
und überlistete die beiden Info-Haupt-Re-
dakteure böse, und sie fielen tatsächlich 
darauf rein. Jens Ploschke *20.02  und 
Ronja Bauch *22.02. durften zum zweiten 
Mal in diesem Jahr ihren Geburtstag fei-
ern. Dafür wurden Carina Sobotta *02.04 
und Simon Gottwald *11.04. einfach un-
terschlagen. Deshalb jetzt: „Herzlichen 
Glückwunsch“ nachträglich!!  Ob es wohl 
ein Eis als Entschuldigung für euch gibt?  
(Ich würde es fröhlich beim „ADT“ anmah-
nen).

Die böse List geht aber noch viiiiieeeel  
weiter!
Bei den Oldies herrschte Großalarm: die 
Telefone klingelten sich heiß und die PCs 
glühten, als man feststellte, dass die 
Schießtermine durcheinander geschüttelt 
waren. Nichts stimmte mehr mit dem ei-
genen Terminer überein. Im April war es 
bereits Mai und die Wochentage entfalte-
ten einen völlig neuen Kalender. Das hat 
es noch nie gegeben und wird vermutlich 

erst im Jahr 2022 eintreten oder?  Aber 
die Oldies sind ja sturmerprobt. Dennoch 
zerrte dieser Terminwirrwarr offensicht-
lich an den Nerven. Kein Oldie erreichte 
an den Übungsabenden seine Form und 
einige trafen oft nur die große weiße Hal-
tetafel aber nicht die kleine Scheibe. War 
ihr Kopfschütteln doch zu heftig ausgefal-
len?  Was wird das wohl erst beim Fest-
scheiben-Schießen?  Na, fest steht 
jedenfalls schon jetzt: „Das kostet  min-
destens 3 Runden Lüttje Lage beim Schüt-
zenfest. Zieht euch also warm an,
liebe April-Redakteure“.

Noch mehr April!
Im Kommentar zum Foto des Monats sit-
zen in Wahrheit nur zwei arme Hansels 
und lassen  sich insgeheim von einem  
„Aufpasser“ ihre wenigen Kröten zusam-
menrechnen, das, und nichts anderes 
stand auf der Tagesordnung. Transakti-
onsgeschäfte  können sie nämlich nur im 
Sand auf Hawaii machen. Die interne 
„Sitzung“ nach der JHV fand übrigens als 
ganz normale Zusammenkunft aller Inter-
essierten im Restaurant bei Dinòs statt 
und war sehr gemütlich und unterhalt-
sam. 

Das war ein April!  Na dann bis 2013!                    

April

-wero-
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Er wartete, wartete und wartete. 
Räuber Lippold wartete vergeblich, sie 
kamen einfach nicht!

Wer? Na die reiselustigen KOFF-Leute. Es 
hatten sich nur sieben Personen zu der 
Halbtagsfahrt am Sonntag, den 1. April 
angemeldet und da streikte der Busfah-
rer. Die große Mühe war umsonst. Räu-
ber Lippold  durfte seinen Grill wieder ab- 
und wegräumen und den duftenden und 
sehr schmackhaften Kuchen verteilte er 
an zufällig hereinschauende Wanderer, 
die diesen herrlichen Sonnentag zum 
Spaziergang nutzten. Ja, so ist das! 

April, April, April !!!   

(Es soll aber auch pfiffige KOFF’s gegeben 
haben. Sie nutzten den freien Nachmittag 
und fuhren einfach in ein kleines Bauern-
Café auf dem Lande). „Hört, hört“!

C V L  M,   C V L  M   oder   C V J M,  C V J 
M ?  
Auch hier:  „ April, April, April“! Es bleibt 
natürlich CVJM! Wir brauchen kein L im 
Dreieck, denn lustig sind wir auch ohne 
diesen Buchstaben, und dafür sind wir 
bekannt. Auf die Idee kam der 
„Scherzboldreporter“ durch einen 
Schreibfehler des CVJM Bennigsen bei 
einem eigenen Fahnenentwurf im letzten 

April

- Anzeige - 
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Laura

In dem gespielt, getobt und viel gelacht wurde 
–es war ein riesen Spaß für Groß und Klein!
Leider war dies nun auch das Ende einer ganz 
tollen Zeit.

Yes we did it!- 
And we will do it again!

In diesem Sinne vielen Dank an die Kinder, es war immer toll mit euch! An die Eltern, 
die uns mit einem tollen Abschiedsgeschenk bedacht haben und natürlich an den 
CVJM Sarstedt, der die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt und uns vieles ermög-
licht hat.
Ein Dank auch an Pia, es hat immer Spaß gemacht mit dir Gruppenstunden zu planen 
und durchzuführen. Ich denke gerne zurück an diese Zeit.

It’s time to say Goodbye!

Wir vermissen euch!
Kommentar zu diesem Bericht von Pia: Hierbei natürlich auch ein ganz großes 
Dankeschön an Laura, die immer einen Plan B im Ärmel hatte, falls ich es mal wieder 
nicht geschafft habe, etwas vorzubereiten. Es hat super viel Spaß gemacht und 
sobald ich wieder im Lande bin und wir die Möglichkeit haben, werden wir die 
Jungscharzwerge wieder beleben…Ich werde sie nämlich auch sehr vermissen!

Bye Bye Jungscharzwerge

- Anzeige - 



1112

Herausgeber:
CVJM Sarstedt e.V.
Matthias-Claudius.-Str. 19-21
31157 Sarstedt

Bankverbindung:
Volksbank Hildesheimer Börde eG
BLZ 259 915 28
Kto-Nr. 50 00 23 17 00

Internet-Adresse:
www.cvjm-sarstedt.de

E-mail:
mail@cvjm-sarstedt.de

Redaktion, Layout und V.i.S.d.P. / Bücher / Chronik
Gero Grübler, 01578-5326592, g.gruebler@cvjm-sarstedt.de

Gruppenprogramme, Termine
Gorden Weiß, 05066/65908, g.weiss@cvjm-sarstedt.de

E-mail der Redaktion:
dasinfo@cvjm-sarstedt.de

Eingereichte Beiträge zusätzlich von:
Alexander Garve, Werner Othmer, 
Laura Möller, Pia Jüttner

Auflage: 350 Stück

Druck: Druckerei Köhler, Adlum

Beiträge, die mit Namen gekennzeichnet sind, geben nicht unbedingt die Auffassung der Redaktion wieder. 
Aus redaktionellen Gründen können Beiträge bearbeitet werden. Wir danken allen Austrägern des Infos! 

Dieses INFO wird auf unserer Homepage im Internet veröffentlicht.

 IMPRESSUM

Fotos:
Gero Grübler, Alexander 
Garve, Laura Möller

Bitte beachten Sie unsere Anzeigenkunden.

Ansprechpartner: Werner Othmer, Tel. 05066/3209

Oldie-Club
ab (45) 50 Jahre

Sonntag, 03.06.
Trinitatis - 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Nicolai. */

Freitag, 06.07.
Hof-Party - 18:00 Uhr. Wir grillen bei Werner. I n t e r e s s e ? Dann 
bitte bis zum 02.07. unter Tel. 3209 anmelden. Hier erfährst Du auch 
Einzelheiten.

Freitag, 08.06.
Schützenfest - 19:15 Uhr Ökum. Gottesdienst in der kath. Heilig 
Geist-Kirche, anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal und großer 
Zapfenstreich.
21:00 Uhr Eröffnung des Festes um Festzelt und Siegerehrung.

Montag, 11.06.
Feuerwerk - Treffen 20:30 Uhr am Festzelt zum „Lütje Lagen-Schießen“ 
und zum Bestaunen des Höhenfeuerwerks.
Freitag, 22.06.
BüMei - 17:00 Uhr Tischaufbau zur Büchermeile im Gemeindehaus St. 
Nicolai.

Samstag, 23.06.
Büchermeile - */

Sonntag, 24.06.
Johannisfest - Boksberg-Wäldchen */

*/ Näheres und weitere Termine s. KOFF

131313131313131313

Was lange währt wird endlich gut ... 
nach zwei Monaten des Hin- und 
Hers und einem Gruppenraum mit 
einer gewissen Neigung zum Chaos 
steht nun endlich der Schrank in der 
Ecke - fertig zusammengebaut. 

Laura und Pia nehmen schon mal 
ihre Plätze ein. 

Denn bei uns stehen die Jugendlei-
ter dösig im Schrank und warten, bis 
sie gebraucht werden. Wenn dann 
jemand die Tür öffnet, freuen Sie 
sich tierisch!

- Anzeige - 
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